
CSR im Profi-Fußball -

Der ideale Club



Im Fußball bekommt das Thema Corporate Social Responsibility (CSR) eine immer 

größere Bedeutung. Neben dem sportlichen Erfolg müssen auch das Image, das 

soziale und wirtschaftliche Engagement und die Nähe zum Fan stimmen, damit ein 

Verein sich in der Öffentlichkeit gut präsentiert. Den Vereinen kommt hierbei oft 

aufgrund der großen gesellschaftlichen Aufmerksamkeit eine hohe Verantwortung 

zu, an Problemlösungen mitzuarbeiten, die über die Welt des Sports hinausgehen. 

Kampf gegen offensichtlich kaum nachlassenden Rassismus und Diskriminierung, 

Nachhaltigkeit bei der Wahl von Sponsoren, ökologisches Handeln aber auch 

solidarisches Wirtschaften innerhalb der Liga sind nur einige Beispiele der 

Aufgaben, die ein Verein bewerkstelligen muss, um seiner Verantwortung 

gegenüber der Gesellschaft gerecht zu werden. Dazu ist es auch wichtig, die 

Interessen der Fans nicht außer Acht zu lassen und sie bei wichtigen Fragen und 

Entscheidungen des Vereins miteinzubeziehen.

Wie sieht für Fans der ideale Club aus? Wie wichtig ist das soziale Engagement 

ihres Vereins? Legen sie ihren Fokus eher auf ökologische oder ökonomische 

Interessen? Wie viel Wert legen sie auf die Integration von Nachwuchsspielern? Wie 

wichtig ist es ihnen, dass ihr Lieblingsverein ethisch-moralisch handelnde 

Sponsoren hat?

Antworten auf all diese und weitere Fragen liefert unsere Studie ĂCSR im Profi-

Fußball ïDer ideale Clubñ.
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Die Ergebnisse dieser Studie basieren auf einer Online-Umfrage (CAWI), die mittels 

der App FanQ durchgeführt wurde. Die gleiche Umfrage wurde zudem in Form einer 

Webumfrage veröffentlicht.

Die Befragung war für alle Nutzer zwischen dem 07.04.2021 und dem 29.04.2021 

zugänglich. Sie umfasste inklusive der erhobenen soziodemografischen und 

verhaltensbezogenen Angaben 18 Fragen. Insgesamt beteiligten sich 1047 

Personen an der Erhebung.

Die Studie beinhaltet Fragen mit einer Bewertungskomponente, wobei die Nutzer 

maximal fünf Sterne vergeben konnten. Ein Stern bedeutet hier eine außerordentlich 

hohe Ablehnung, während fünf Sterne eine besonders hohe Zustimmung darstellen. 

Im nachfolgenden Bericht werden Wertungen mit vier oder fünf Sternen als 

ĂZustimmungñ und solche mit einem oder zwei Sternen als ĂAblehnungñ zu einer 

Position interpretiert. Dar¿ber hinaus stellten wir Fragen, die von den Usern mit ĂJañ 

oder ĂNeinñ beantwortet oder bei denen eine oder mehrere Optionen ausgewªhlt 

werden konnten. Zudem gab es Aussagen, auf die die Teilnehmer mit Zustimmung 

oder Ablehnung reagieren konnten. 

Im folgenden Bericht stellen wir zunächst die soziodemografischen und 

verhaltensbezogenen Merkmale der Studienteilnehmer dar. Somit ermöglichen wir 

dem Leser eine bessere Einordnung der Kernergebnisse, die anschließend im 

dritten Kapitel vorgestellt werden. Im darauffolgenden vierten Kapitel differenzieren 

wir diese Ergebnisse nach ausgewählten soziodemografischen und 

verhaltensbezogenen Variablen. Wir vergleichen hier die entstehenden 

Untergruppen miteinander, um Unterschiede und Gemeinsamkeiten festzustellen. 

Zusätzlich ordnen wir die Ergebnisse noch in erklärenden Sätzen ein. Der Bericht 

endet mit einer kurzen Zusammenfassung.
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Die jüngste Altersgruppe empfindet die Orientierung an Faninteressen 

wichtiger als die älteren Fans. Dies könnte dadurch erklärt werden, dass 

jüngere Fans oft näher am Clubgeschehen sind und sich intensiver 

engagieren.
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Insgesamt bewerten alle Altersgruppen den Einsatz für finanzielle 

Verantwortung als wichtig, die Einschätzung steigt aber mit dem Alter an. 

Diese Entwicklung ist möglicherweise durch mehr Erfahrung mit finanziellen 

Themen und einer damit verbundenen höheren Wertschätzung finanzieller 

Stabilität zu erklären.
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Mitglieder halten es für wichtiger als Nicht-Mitglieder, dass ihr Club 

mitgliedergeführt ist. Dies ist ein intuitiv einleuchtendes Ergebnis ï

Mitglieder wollen, dass ihre Interessen vertreten werden.
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Vereinsmitglieder priorisieren die Orientierung an Fan-Interessen höher als 

Nichtmitglieder; ein offensichtliches Ergebnis, da Mitglieder großes 

Interesse am Vereinsgeschehen haben und ihre Interessen wahren wollen. 
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Mitglieder bewerten die Bedeutung der 50+1 Regel höher als 

Nichtmitglieder. Ein möglicher Grund dafür ist, dass das Gewicht ihrer 

eigenen Stimmen bei einer Missachtung der Regel abnimmt.
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Stadiongänger priorisieren einen mitgliedergeführten Club höher als TV-

Zuschauer. Ein möglicher Grund ist, dass Stadiongänger durch ihren 

regelmäßigen Austausch mit Fans ein größeres Zusammengehörigkeits-

gefühl haben und dieses auch in der Clubführung berücksichtigt sehen 

wollen.
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Das bereits angesprochene größere Gefühl der Zusammengehörigkeit unter 

Stadiongängern trägt womöglich auch dazu bei, dass diese die 

Berücksichtigung von Faninteressen höher priorisieren als TV-Zuschauer. 
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Insgesamt empfinden fast alle Fans, dass der Einsatz gegen Rassismus 

und für Menschenrechte notwendig ist. TV-Zuschauer bewerten dies aber 

als noch wichtiger als Stadiongänger. 
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Bedeutungt der Fan- und 

Gesamtinteressen

Finanzielle Verantwortung

Soziales Engagement

68.4% der Fans halten es für 

wichtig, dass ihr 

Lieblingsverein 

mitgliedergeführt ist. Die 

Mehrheit legt auch großen 

Wert auf die Orientierung 

des Clubs an Faninteressen 

- dies ist insbesondere bei 

jungen Fans, Mitgliedern 

eines Vereins sowie 

Stadiongängern 

festzustellen. Über die Hälfte 

der Fans (65.1%) wünscht 

sich außerdem, dass ihr 

Verein Rücksicht auf die 

Gesamtinteressen innerhalb 

der Liga nimmt. Bei der 

Frage über die Wichtigkeit 

der 50+1 Regel haben 

68.7% vier oder fünf Sterne 

zugeordnet.

.

Über 80% haben mit vier 

oder fünf Sternen 

zugestimmt, dass ihr 

Lieblingsclub sich für 

verantwortungsvolles 

Wirtschaften einsetzen 

sollte. Auf finanzielle 

Verantwortung beharren 

eher ältere Fans. 79.7% der 

Befragten legen Wert auf 

ethisch-moralisches 

Handeln der Sponsoren 

ihres Lieblingsclubs.

Insgesamt empfindet die 

Mehrheit der Fans, dass ihr 

Lieblingsclub sozial 

engagiert sein sollte. Vor 

allem sind ihnen die Themen 

der Diskriminierung und der 

Nachwuchsförderung von 

größter Wichtigkeit, wobei 

sich Clubs gegen 

Rassismus einsetzen sowie 

großen Wert auf die 

Integration von 

Nachwuchsspielern in die 

Profimannschaften legen 

sollen. Bereiche wie 

Nachhaltigkeitsengagement 

und die Förderung von 

Frauenrepräsentation in 

Leitungsgremien bewerten 

Fans als verhältnismäßig

unwichtiger.
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joachim.lammert@fanq-app.com  

0163-5293000

kilian.weber@fanq-app.com  

0176-84815915

Head of Account Management 

Intelligent Research in Sponsoring GmbH

Teamleiter Sports Marketing 

Hyundai Motor Deutschland GmbH
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FanQ - Die Voting-App für Fußballfans ist eine Bewertungsplattform im Fußball. 

Mehrfach täglich greifen wir aktuelle Themen auf und befragen Fans zu ihren 

Meinungen. Jeder kann kostenlos voten, diskutieren und eigene Fragen zur 

Abstimmung stellen. FanQ visualisiert die Ergebnisse und macht Fanmeinungen 

transparent. Darüber hinaus integriert FanQ relevante Social Media-Funktionen und 

gibt den Fans ein digitales Zuhause. 

Professionellen Marktteilnehmern bietet FanQ (1) effektive Informationen zur 

Identifikation von Verbesserungsmöglichkeiten für fanbezogene und 

umsatzrelevante Entscheidungen sowie (2) intelligente Werbeformen für einen 

einzigartigen Zugang zu den Fans. 

FanQ hat eine soziale Ausrichtung. Durch transparente Fanmeinungen fördern wir 

Entscheidungen im Interesse der Fans und leisten einen Beitrag zur Attraktivität des 

Fußballs. Neben dieser operativen Orientierung ist es uns wichtig, auch finanziell 

dazu beizutragen, dass der Fußball besser wird. So haben wir uns dazu verpflichtet, 

jedes Jahr 11% unseres Gewinns für fanbezogene und soziale Projekte zur 

Verfügung zu stellen. Als Teil dieser Verpflichtung ist FanQ Mitglied bei Common 

Goal. 
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